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Grümpi Hüttwilen 2024 – Auch 
als Hallenturnier ein voller Erfolg
Das Grümpi Hüttwilen 2024 ist bereits 
wieder Geschichte und hinterlässt ein 
strahlendes Lächeln auf den Gesich-
tern der Organisatoren, Teilnehmer 
und Zuschauer. Trotz der kurzfristigen 
Verlegung in die Turnhalle Burgweg 
aufgrund von widrigen Wetterbedin-
gungen erwies sich der Anlass als vol-
ler Erfolg.

Sportliches Kräftemessen
Trotz der ungewohnten Umgebung in der 
Turnhalle zeigten am Wochenende vom 
1./2. Juni 2024 48 Mannschaften mit über 
387 Fussballer/innen in sechs verschiede-
nen Kategorien vollen Einsatz und boten 
den Zuschauern und Fans, mit perfek-
ter Sicht von der Galerie aus, spannende 
Wettkämpfe und spektakuläre Tore. Die 
Stimmung in der Halle war ausgelassen 
und fair, und die Freude am Sport stand im 
Vordergrund. 

Sommerfest mit Live-Musik und gesel-
ligem Beisammensein
Am Samstagabend fand das traditionelle 
(Sommer-)fest im beheizten Festzelt statt, 
das mit Live-Musik von Duo Zipfi Zapfi 
Buam und DJ Austi für eine ausgelassene 
Stimmung sorgte. Zahlreiche Anwohner 
von Hüttwilen und Umgebung nutzten die 
Gelegenheit, um bei Speis und Trank, Tanz 
und Musik den Abend bzw. die Nacht zu 
geniessen, die Gemeinschaft zu pflegen 
und die erreichten Erfolge und Siege zu 
feiern 

Dank an alle Beteiligten
Das OK-Team und die gesamte Aktivriege 
des TV Hüttwilen bedanken sich herzlich 
bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
den zahlreichen Zuschauern und Fans so-
wie Besuchern des Sommerfests. Ein be-
sonderer Dank geht auch an die Gemeinde 
und Schule Hüttwilen sowie an alle Spon-

Grümpi Hüttwilen: 
Ein fester Termin 
im Kalender
Das OK Grümpi Hüttwilen und die Ak-
tivriege des TV Hüttwilen freuen sich 
bereits jetzt auf die nächste Ausgabe 
im Jahr 2025, die hoffentlich wieder im 
Freien bei Sonnenschein auf der Schul-
wiese stattfinden kann.
Das Datum für das Grümpi 2025 ist 
noch nicht bekannt, sobald dieses de-
finiert ist, werden wir dieses kommuni-
zieren. Verpassen Sie bis dahin keine 
Neuigkeiten und folgen Sie uns auf 
Instagram (@gruempi_huettwilen) oder 
Facebook (@gruempihuettwilen).

Rita Beeler
für das OK des Grümpi Hüttwilen

www.gruempi-huettwilen.ch

soren, Unterstützer und Gönner, ohne 
deren Hilfe die Durchführung des Grümpi 
nicht möglich gewesen wäre.

Die Sieger-Mannschft.

(Sommer-)fest im beheizten Festzelt, 
mit Live-Musik von Duo Zipfi Zapfi 
Buam und DJ Austi.

Wegen des schlech-
ten Wetters musste 
das Turnier in die 
Halle verlegt werden.
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Der TV Dettighofen-Lanzenneunforn 
hat zum ersten Mal «die schnellsten 
HeLaDe‘ner» organisiert. 

An den fröhlichen Gesichtern der Kinder 
konnte man sehen, dass es ein spassi-
ger Anlass war, den das OK-Team – Lu-
kas Wegmann, Colin Aeschbacher, Nico 
Aeschbacher und Matthias Winkler – zu-
sammen mit allen Helfern auf die Beine ge-
stellt hatte. Ein grosser Dank geht an Simi 
und Mike Salomon für die Unterstützung 
bei unserer Premiere. 
Ein grosser Dank gebührt auch allen Spon-
soren und Gönnern. Am Nachmittag konn-
te man auf der Grossleinwand noch der 
Schweizer Nati an der EM zujubeln.
Beim Dorfplausch in Herdern ging es für 
den Turnverein dann um den «Chübel». In 
der Kategorie Team/Verein hat es wieder 
einmal geklappt. Ein herzliches Danke-
schön an unsere Spieler und die Männer-
riege Herdern für ihren Einsatz.

Reto Holenweger, 
TV Dettighofen-Lanzenneunforn

Die schnellsten HeLaDe‘ner und ein Pokal
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Stabübergabe beim Gemeindezweckverband 
Delegiertenversammlung vom 27.06.2024

Weinfelden, 1. Juli 2024 – An der 20. De-
legiertenversammlung des Gemeinde-
zweckverbands Perspektive Thurgau 
übergibt Sabina Peter Köstli nach 17 
Jahren Vorstandstätigkeit das Präsidi-
um an Yvonne Koller-Zumsteg. 

Nach der Begrüssung zur 20. Delegierten-
versammlung blickt die Präsidentin Sabina 
Peter Köstli anlässlich des Jubiläums zu-
rück auf die Entstehungsgeschichte des 
Gemeindezweckverbands Perspektive 
Thurgau. Die Anfänge reichen bis ins Jahr 
1947 zurück. Durch verschiedene Zusam-
menschlüsse und Fusionen von mehreren 
Gemeindezweckverbänden und Fachstel-
len ist schrittweise die heutige Fachorga-
nisation entstanden. Sabina Peter Köstli 
würdigt auch Markus van Grinsven, der vor 
20 Jahren bei der Suchtfachstelle Obert-
hurgau angefangen hatte und heute die 
Fachorganisation als Geschäftsleiter führt.
Markus van Grinsven übernimmt das Wort 
und blickt aus seiner Sicht auf das vergan-
gene Geschäftsjahr zurück. Er hebt den 
Anstieg der Neuanmeldungen von Klien-
tinnen und Klienten hervor. Auch bei der 
STI-Prävention ist ein massiver Anstieg 
an Tests und Beratungen zu beobachten. 
Die Nachfrage nach Sexualpädagogischen 
Schuleinsätzen stieg im vergangenen 
Jahr ebenso erheblich. Nachdem es kei-
ne Fragen oder Anregungen gibt, wird der 
Geschäftsbericht 2023 einstimmig verab-
schiedet. 
Markus Diener, Bereichsleiter Finanzen und 
Dienste, stellt das Budget 2025 vor und 
erläutert den geplanten Verlust von CHF 
397‘000.-. Bemerkbar mache sich insbe-
sondere der Einfluss der kantonalen Spar-
massnahmen «Haushaltsgleichgewicht 
2020», wonach bei den Pro-Kopf-Beiträ-
gen der Perspektive Thurgau nur noch 
die Hälfte des Bevölkerungswachstums 
angerechnet wird. Dadurch fehlen jährlich 
CHF 300‘000.- an Einnahmen. Zudem hat 

auch die Teuerung einen Einfluss auf das 
Budget. Da die Pro-Kopf-Beiträge seit 10 
Jahren unverändert sind, die Ausgaben je-
doch stetig zunehmen, fehlen weitere CHF 
400‘000.- pro Jahr.

Veränderungen in der Thurgauer Ge-
sundheitsvorsorge
Nebst diesen regulären Traktanden wer-
den die geplanten «Veränderungen in der 
Thurgauer Gesundheitsvorsorge» zum 
Thema. Hierzu begrüsst Sabina Peter 
Köstli Regierungsrat Urs Martin sowie Tho-
mas Niederberger, Präsident des Verbands 
Thurgauer Gemeinden (VTG).
Urs Martin führt aus, dass nach 20 Jahren 
grundsätzliche Fragen gestellt werden soll-
ten. 90% der Präventionsarbeit im Thurgau 
werde von der Perspektive Thurgau durch-
geführt und ein kleiner Teil von conex fa-
milia. Für den Kanton, Nicht-Mitglied des 
Gemeindezweckverbands, wolle er bei 
der Neuverhandlung der Leistungsverein-
barung die Struktur und die Ausrichtung 
des Verbands genauer anschauen. Dabei 
verweist er auf die schwierige finanzielle 
Situation im Kanton. Es bestehe im Bud-
get des Kantons ein Bereinigungsbedarf 
von über 100 Millionen Franken. Dies füh-
re dazu, dass bei allen Organisationen im 
Bereich Gesundheitsvorsorge genauer 
hingeschaut werden müsse. Der Gesam-
tregierungsrat habe daher an seiner Sit-
zung vom 25.06.2024 die Situation disku-
tiert und den Beschluss gefasst ein Projekt 
unter dem Namen «Neuorganisation der 
Gesundheitsvorsorge im Kanton Thurgau» 
zu starten.
Thomas Niederberger seinerseits bedank-
te sich für die wichtige Arbeit, welche die 
Perspektive Thurgau für die Menschen im 
Kanton Thurgau leistet. Der VTG und die 
Perspektive Thurgau hätten während di-
verser Sitzungen im vergangenen Jahr eine 
gemeinsame Vorstellung über die weiteren 
Schritte erhalten. Aufgrund des kantona-

len Beschlusses sei es dem VTG weiterhin 
wichtig, zusammen mit der Perspektive 
Thurgau, beides Gemeindevertretungen, 
sich im Projekt dafür einzusetzen, dass die 
Perspektive Thurgau auch in Zukunft ihre 
wichtige Arbeit leisten und eine zuverlässi-
ge Ansprechpartnerin für die Menschen im 
Kanton sein könne.

Ersatzwahl Präsidium

Gegen Ende der Versammlung folgt die 
Verabschiedung von Präsidentin Sabina 
Peter Köstli. Sie ist seit 2008 im Vorstand 
und seit 2018 Präsidentin des Gemeinde-
zweckverbands. Sie betont, dass sie stolz 
ist, während all dieser Jahre Teil der Pers-
pektive Thurgau gewesen zu sein. Nach 17 
Jahren sei es jedoch an der Zeit loszulas-
sen und die Verantwortung in neue Hände 
zu übergeben. Die designierte Nachfolge-
rin, Yvonne Koller-Zumsteg, ist seit 2021 
Vorstandsmitglied und seit 2023 Vizeprä-
sidentin. Sie würdigt die abtretende Präsi-
dentin als bestens vernetzt, kompetent und 
immer gut informiert. «Du hast das Steuer 
stets fest in der Hand gehalten und unsere 
Perspektive Thurgau entschlossen auch 
durch stürmische See navigiert.» Yvonne 
Koller-Zumsteg stellt sich in der Folge zur 
Wahl und wird einstimmig als neue Präsi-
dentin der Perspektive Thurgau gewählt.

Sabina Peter Köstli und Yvonne 
Koller-Zumsteg (v.l)
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EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDEN HÜTTWILEN & NUSSBAUMEN

50 Jahre ökumenischer 
Kirchenchor Hüttwilen 
(- Herdern)

Mit gekonnt zusammengestelltem Bildmate-
rial erzählte der damalige Dirigent, Markus 
Bauer vom Zusammenschluss der beiden 
Hüttwiler Kirchenchöre anno 1974 und illus-
trierte dessen Entwicklung bis in die Gegen-
wart. Zuerst mehr aus der Not geboren, ent-
wickelte sich doch Schritt um Schritt eine 
verlässliche Zusammenarbeit, die bis heute 
Bestand hat. 2012 kam es zusätzlich zum 
Zusammenschluss mit dem katholischer 

«Waldgottesdienst» in der Schwendlihütte, Herdern                    
(Foto: Irene Mischler)

Der ökumenische Kirchenchor nach dem Konzert am 
2. Juli 2024  (Foto: Kirchenchor Hüttwilen-Herdern)

Kirchenchor Herdern. Zum Jubiläum trug 
der Chor eine Art ’Best of’ aus den letzten 
Jahren vor und begeisterte damit das Pub-
likum in der reformierten Kirche Hüttwilen. 
Es war eine Mischung aus volkstümlichen 
und geistlichen Liedern, bei denen auch  die 
Anwesenden teilweise mitsingen konnten. 
Mit herzlichen Worten verabschiedete die 
Präsidentin Jasmin Hanselmann dann die 
Dirigentin Yvonne Brühwiler, die den Chor 
5 Jahre leitete. Es sei nicht leicht sie gehen 
zu lassen, sie habe den Chor mit Humor 
und Können geleitet. Ein Trost sei einzig, 
dass mit Denise Kollöffel eine gute Nach-
folgerin gefunden sei. Zuletzt baten die bei-

den Pfarrer gemeinsam um den Segen. Im 
Anschluss erfreute man sich an einem fei-
nen Apéro, der von Rosina Rieder zu ihrem 
Abschied aus dem Chor – nach 30 Jahren 
- gestiftet wurde.                  Richard Ladner

Waldgottesdienst in 
der Schwendlihütte
Wie schon vor zwei Jahren kam der tradi-
tionelle Waldgottesdienst wieder nach Her-
dern. Diesmal konnte der Gottesdienst bei 
der Schwendlihütte, die dem Schloss ge-
hört, stattfinden. Das war umso erfreulicher, 
weil es den ganzen Sonntag regnete. Die 
Hütte aber bot genügend  Raum, so dass 
eine grosse Schar Platz fand und alles im 
Trockenen über die Bühne gehen konnte. 
Organist Cosmas Mohr liess die Glocken 
des Keyboards erklingen und begleitete die 
bekannten Lieder und Musikstücke wie im-
mer gekonnt. Trotz der Vakanz im Kirchen-
vorstand setzten sich die Vorstände Micha-
el Ingold, Ernst Forrer, Riccarda Pauli und 
Irene Mischler zusammen mit Ihren Ehe-
partnern umso mehr ein und bewirteten 
alle bestens. Der Gottesdienst selber be-
fasste sich mit Weisheiten aus den Sprich-
wörtern der Bibel. Im Anschluss gab es ein 
Quiz mit Fragen zum regionalen Sportge-
schehen. Gleich vier Teilnehmer hatten die 
volle Punktzahl, so dass Glücksfee Gina 
und das Los entscheiden mussten.

Richard Ladner
Spitex Region Frauenfeld | Breitenstrasse 16b | 8500 Frauenfeld | 052 725 00 70 | spitex-frauenfeld.ch

Bestens betreut in
gewohnter Umgebung

Die Spitex Region Frauenfeld ist eine 
nicht profitorientierte Organisation mit 
Leistungsauftrag der Gemeinden Frau-
enfeld, Gachnang, Herdern, Hüttwilen, 
Neunforn, Uesslingen-Buch, Warth- 
Weiningen.
Mit rund 120 qualifizierten Mitarbeiten-
den ermöglichen wir Betroffenen, trotz 
gesundheitlichen Einschränkungen, so 
lange wie möglich zu Hause zu bleiben.

Unsere Leistungen sind:

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Abklärung & Beratung
• Palliative Care
• psychiatrische Pflege
• Hauswirtschaft & Sozialbetreuung
• Wundambulatorium
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Totengedenkfeier in Herdern
Am Sonntag, 3. November gedenken wir 
um 15.00 Uhr in der Kirche St. Sebastian 
unserer Verstorbenen in Herdern und zün-
den für sie ein Licht an. Sie sollen einge-
schrieben sein in die Rolle des Lebens, 
verzeichnet bei Gott und unvergessen.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Ministranten-Aufnahme
Auch dieses Jahr bereiten sich etliche 
Kinder auf ihre Aufnahme als Ministranten 
und Ministrantinnen vor. Zum feierlichen 
Aufnahme-Gottesdienst am Sonntag, 24. 
November um 09.00 Uhr in Herdern laden 
wir Sie herzlich ein.

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

Jugendangebote unserer Pfarrei
Mit AVANTI ist das offene Jugendangebot 
unserer Pfarrei bereits in das dritte Schuljahr 
gestartet. Da auch das Interesse und der 
Wunsch nach einem kirchlichen Angebot 
gewachsen ist, hat der Bereich «Kind – Ju-
gend – Familie» unter der Leitung von Deni-
se Möller mit «BEalive» ein weiteres Freizeit-
programm für Jugendliche erarbeitet.

NEU – BEalive
Feiern, Gott erleben, Gutes tun, Fragen des 
Lebens diskutieren – das ermöglicht «BE-
alive», das neue Jugendangebot unserer 
Pfarrei für Jugendliche ab der 1. Oberstufe 

bis zum 17. Lebensjahr. Lust auf ein buntes 
Programm an Aktivitäten rund um unse-
ren Glauben? Dich bewegen Glaubens- 
oder Gesellschaftsfragen? Komm zu «My 
Choice». Du unternimmst gerne etwas an 
der frischen Luft? Dann ist das Ranfttref-
fen etwas für Dich... Lass Dich inspirieren, 
komm vorbei und mach Dir Dein eigenes 
Bild. Triff Gleichgesinnte und knüpfe oder 
vertiefe Deine Freundschaft.
Informationen: www.kath-frauenfeldplus.
ch/bealive
Kontakt: 
alessia.ravara@kath-frauenfeldplus.ch

AVANTI
Gemeinsam mehr Spass haben, mehr 
Neues entdecken, mehr Leben spüren – 
dafür steht AVANTI, das offene Jugendan-
gebot unserer Pfarrei ab der 1. Sekundar-
stufe bis zum 17. Lebensjahr. Unabhängig 
von Religion und Konfession, kostenlos 
und unverbindlich. Ein Programm, das für 
alle MEHR bietet.

Informationen: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/avanti
Kontakt: rebekka.schai@kath-frauen-
feldplus.ch, elias.schoenenberger@
kath-frauenfeldplus.ch

Firmung 2024
Anfang Juni stand für unsere diesjährigen 
Firmandinnen und Firmanden der Höhe-
punkt des Firmwegs an. Nach rund neun-
monatiger Vorbereitungszeit traten die 66 
jungen Erwachsenen in den beiden musi-
kalisch begleiteten Festgottesdiensten in 
der Stadtkirche St. Nikolaus vor unseren 
Firmspender Domherr Ruedi Heim und 
empfingen das Sakrament der Firmung.
Wir gratulieren den Gefirmten herzlich und 
wünschen euch, dass ihr vom Geist Gottes 
ge- und begleitet seid!

Pfarrei St. Anna Frauenfeld
Im Namen des Firmteams, David Hug, Leitung 

Firmung 17+ 

Sommerlager 2024
Auch dieses Jahr waren zahlreiche Kinder 
und Jugendliche in den Sommerlagern un-
serer Pfarrei unterwegs und haben aben-
teuerliche Wochen erlebt. Schülerinnen 
und Schüler der 1. bis 6. Klasse verbrach-
ten das Sommerlager auf dem Stoos zum 
Thema Ronja Räubertochter. Die Kinder 
aus der Region Hüttwilen fuhren in die 
Hogwarts Zauberschule nach Hergiswil bei 
Willisau und für die Jugendlichen ging es in 
den SummerDays nach Saas Grund.
Berichte und Bilder finden Sie auf unserer 
Webseite: www.kath-frauenfeldplus.ch

Pfarrei St. Anna Frauenfeld

AGENDA – weitere Informationen auf www.kath-frauenfeldplus.ch
So, 20. Oktober 09.00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian, Herdern
Sa, 26. Oktober 20.00 Taizé-Feier Kirche St. Franziskus, Hüttwilen
So, 03. 
November

15.00 Totengedenkfeier mit 
Gräberbesuch

Kirche St. Sebastian, Herdern

So, 24. 
November

09.00 Eucharistiefeier mit 
Ministrantenaufnahme

Kirche St. Sebastian, Herdern

Do, 28. 
November

19.30 Budgetversammlung Pfarreizentrum Klösterli, Frauenfeld
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Am 28. September 2024 öffnen wir von 
14.00 bis 17.00 Uhr unsere Türen für 
alle Interessierten, die unsere Kita ken-
nenlernen möchten.

In unserer Kita betreuen wir Kinder ab dem 
3. Monat. Es gibt eine Kleinkindgruppe für 
Kinder ab 3 Monate bis zum Alter von 18 
Monaten und eine altersgemischte Grup-
pe.
Unsere Kita hat bereits mit verschiedenen 
Gemeinden Leistungsvereinbarungen ab-
geschlossen, das heisst für die Eltern, dass 
die Gemeinde sich einkommensabhängig 

Tag der offenen Tür in der Kita Uböötli, 
Poststrasse 32, 8505 Pfyn
am Samstag, 28. September 2024, von 14.00-17.00 Uhr

an den Kitabeiträgen beteiligt.
Ab 2025 nehmen wir als Kita Uböötli an 
dem schweizweiten Pilotprojekt «Dreh-
scheibe Bibliothek» in Zusammenarbeit 
mit der Bibliothek Weinfelden teil. Dieses 
Projekt dient der frühkindlichen Sprachför-
derung und dem Heranführen, auch schon 
der Kleinsten, an Bücher, Sprache und Rei-
me. Dieses Projekt gibt uns die Möglichkeit, 
in Zusammenarbeit mit Leseanimatorin-
nen, die Kinder spielerisch an Bücher und 
Literatur heranzuführen und ihnen zu helfen 
Freude an der Sprache zu entwickeln. Wir 
sind davon überzeugt, dass unsere Kinder 

von diesem Projekt profitieren, was insbe-
sondere ihre Sprachentwicklung angeht.
Unser Hauptziel ist es, dass unsere Kinder 
gerne in die Kita kommen und wir mit ih-
nen einen abwechslungsreichen Tag erle-
ben mit viel Spiel, Spass und spannendem 
Programm.
Wir freuen uns darauf, Euch am Tag der of-

fenen Tür kennen-
zulernen und ste-
hen für alle Fragen 
zur Verfügung.

Euer Kita Uböötli 
Team       

Bei der Mitgliederversammlung von 
Schloss Herdern wurde der Kredit für 
die Sanierung der Käserei gutgeheissen.

Die Käserei der Institution ist alt, viele Ge-
räte haben ausgedient. Mit der notwendi-
gen Sanierung soll die Schlosskäserei der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. 
Für die Umwandlung der Käserei in eine 
Käserei mit Schaucharakter hat die Mit-
gliederversammlung einem Bruttokredit 
über CHF 5‘390‘000.- zugestimmt. Um 
eine Finanzierung zu ermöglichen, wurde 
das Projekt in den vergangenen Monaten 

überarbeitet. Es sollen künftig 600‘000 Li-
ter Milch in Käse - und Molkereispezialitä-
ten verarbeitet werden, statt den geplanten 
1,8 Millionen Litern. Dadurch können die 
Sanierungskosten entscheidend reduziert 
werden, so Schloss Herdern Geschäfts-
leiter Armin Strom. „Dies hat zur Folge, 
dass wir eine kleinere Gerätschaft benö-
tigen und weniger Raumbedarf bestehen 
wird.“ Ein wichtiger Bestandteil dieses Sa-
nierungsprojekts ist die nachhaltige Ener-
giephilosophie. Die eigene Biogasanlage, 
Sonnenkollektoren und Holzschnitzel wer-
den das Heizöl ablösen.
Die Mitglieder von Schloss Herdern ha-
ben ebenso einem Bruttokredit über CHF 
1‘111‘073.- zum Umbau des Milchviehstal-
les und der Scheune grünes Licht erteilt. 
Ein Melkroboter soll das bisherige Melk-
karussel ersetzen. Geschäftsleiter Armin 
Strom sieht darin eine Zeitersparnis, aber 
auch eine Entlastung seiner Mitarbeiter*in-
nen. „Künftig muss niemand mehr um 3:30 

Das Projekt «Käserei mit Schaucharakter» 
schafft die letzte Hürde

Uhr aufstehen, um die Kühe zu melken, 
denn der Roboter sorgt dafür, dass die 
Kühe automatisch gemolken werden.“ Ne-
ben dem Milchviehstall ist auch ein Umbau 
der Scheune geplant. Die eine Hälfte soll 
neu einer muttergebundenen Kälberzucht 
dienen, zudem soll für die Kälber eine Tief-
streue und Liegeboxen für die Mutterkühe 
eingebaut werden.
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1. Augustfeier 2024 – Ein würdiger und 
feuriger Nationalfeiertag

Der Grossratspräsident des Kantons 
Thurgau, Peter Bühler, war in Beglei-
tung von Claudia Schneider, die in vol-
lem Ornat erschien. 

Foto: Johannes Von Arx, Bote vom Untersee

Etwa 140 Einwohnerinnen, Einwohner, 
Gross und Klein, und auch Gäste der 
Gemeinde haben sich auf dem Fest-
platz beim Schützenhaus Berghof bei 
angenehm warmem Wetter eingefun-
den. Die Helferinnen und Helfer des 
Dorfvereins Lanzenneunforn haben 
das Zelt aufgebaut und es liebevoll 
mit Fahnen, Blumen und bunten Lam-
pen eingerichtet. Bereits beim Eintref-
fen wurden wir von den Klängen des 
Duos TWOGETHER Molly und Hardy 
mit lüpfigen Melodien zu einem Apéro 
begrüsst und musikalisch durch den 
Abend begleitet.

Der Grossratspräsident des Kantons 
Thurgau, Peter Bühler, war in Begleitung 
von Claudia Schneider, die in vollem Or-
nat erschienen war. Peter Bühler begann 
seine Ansprache mit der aktuellen Nach-
richt, dass Cédric Butti die Qualifikation zur 
Teilnahme an den Olympischen Spielen 
erreicht hat.  
Er erwähnte, dass er, als ehemaliger 
Leichtathlet, bereits mehrfach in offizieller 
Funktion als Helfer an Olympischen Spie-
len in Sydney, Kanada (Anmerkung: Kana-
da ist kein Austragungsort gewesen, hier 
wäre «Athen» korrekt), London und Rio de 
Janeiro teilgenommen hat und sprach über 
die spezielle Stimmung, die an den Spielen 
herrscht. In seiner Ansprache betonte er 
besonders: «Ich möchte Sie animieren und 
motivieren, das Politgeschehen nicht nur 
zu verfolgen, sondern auch selbst in den 
Ring zu steigen.»
Zwischendurch wurde die Musik unter-
brochen, und per Livestream wurden die 
Halbfinalläufe der BMX-Rennen auf dem 
Monitor der Schützengesellschaft verfolgt. 
Sehr erfreulich war, wie viele Anwesende 
bei diesem Event mit unserem Olympioni-
ken mitfieberten und seine erreichten Rän-
ge pro Lauf jeweils lautstark bejubelten.

Speziell zu erwähnen ist, dass Werner Mül-
ler den in den letzten Tagen doch sehr an-
gefeuchteten Holzstapel, der unter der An-
weisung von Revierförster Stefan Bottlang 
vom Forstrevier Seerücken aufgeschichtet 
worden war, unter sparsamster Verwen-
dung von Brandbeschleunigern, aber in-
tensivem Einsatz unseres Laubgebläses 
innerhalb weniger Minuten hellauf zum Lo-
dern brachte. Eine wahre Freude und für 
die Gemeinden im Thurtal und gegenüber 
am Wellenberg ein sichtbares Zeichen, 
dass Herdern feiert.
Werner Müller, unserem Leiter Werkhof, gilt 
ein besonderer Dank für seinen Einsatz bei 
den vielen, als selbstverständlich angese-
henen Hintergrundtätigkeiten.

Foto: Franz Weber; Herdern

Foto: Johannes 
Von Arx, Bote vom 
Untersee

Foto: Werner Müller; 
Werkhof Herdern

An dieser Stelle, im Namen aller Teilneh-
menden des 1. August-Anlasses, ein ganz 
grosses und herzliches Dankeschön an 
den Vorstand des federführenden Dorfver-
eins Lanzenneunforn, dessen Helferinnen 
und Helfer sowie den Landfrauen Her-
dern-Lanzenneunforn, die in ihrer Freizeit 
zur sehr erfolgreichen und für alle gemüt-
lichen Feier beigetragen haben.
Franz Weber, Gemeinderat Kultur und Soziales
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Rückblick auf den 49. Dorfplausch in 
Herdern
Am Samstag, den 29. Juni fand der 49. 
Dorfplausch auf dem Schulareal der 
Primarschule Herdern statt. 

In diesem Jahr spielten 36 Mannschaften 
(10 Teams mehr als im letzten Jahr) um 
ihren Sieg in 7 verschiedenen Kategorien.  
Besonders erfreulich war, dass in diesem 
Jahr sehr viele Schülermannschaften um 
den Sieg in Herdern spielten.  Aus der 
Primarschule waren 8 Mannschaften am 
Dorfplausch beteiligt, aus der Oberstufe 
machten 5 Mannschaften mit. Besonders 
herzig waren die Kindergärtler, welche in 3 
Mannschaften auf einem kleineren Spiel-
feld um den Sieg kämpften. 
Der Anlass konnte ohne Zwischenfälle 
durchgeführt werden. Das Wetter spielte 
perfekt mit, alle Spiele konnten im Tro-
ckenen durchgeführt werden. Genau an 
diesem Samstag um 17.00 Uhr spielte die 
Schweizer Nationalmannschaft ihr Achtel-
finalspiel der Europameisterschaft 2024 
gegen unseren Nachbarn Italien. Dieses 

spannende Spiel konnten die Besucher auf 
zwei grossen Bildschirmen live mitverfol-
gen, im Festzelt und unter den Glatz-Son-
nenschirmen. Weil dieses Fussballspiel ge-
gen Schluss sehr spannend war, entschied 
das OK kurzfristig, den Dorfplausch-Spiel-
betrieb für eine halbe Stunde zu unterbre-
chen. Nach angespannten Minuten stand 
der Sieg der Schweizer Nationalmann-
schaft fest, was natürlich gebührend gefei-
ert wurde. Am Abend genossen die Besu-
cher den schönen Sommerabend und die 
Live-Übertragung des Spieles Deutschland 
gegen Dänemark. 
Der Sieg der Schweizer Nationalmann-
schaft und der Sieg unseres Nachbardor-
fes in der Kategorie Team / Verein wurde 

Rangliste in den einzelnen Kate-
gorien: Sie / Er:
1.	 Team Real Soziedad
2.	 UHC Bluemavericks
3.	 Ajax Samenstau
4.	 Pfadi Seebachtal
5.	 Ethereum
6.	 Irgendwo isch immer vier

Team / Verein:
1.	 TV Dettighofen /  

Lanzenneunforn
2.	 FC Brotbacken
3.	 STV-Fustingen
4.	 Alles wird besser, Riifise bliebt 

guet
5.	 Männerriege Herdern
6.	 Sunnä Soccers

Tschütteler
1.	 El Rey
2.	 Hunziker Buebe
3.	 Schügä du Wurst
4.	 FC Barteam
5.	 FC Trümmel
6.	 Team Seerücken
7.	 FC Kalchere

Oberstufenschüler:
1.	 Käptn Lamin und sis Team
2.	 FC Bluetgrätsche
3.	 Die 5 Grosse und d’Larina
4.	 Bayer Neverlusen
5.	 XOXO

Primarschüler 
Mittelstufe:
1.	 Secret Bünzlis
2.	 Team no name
3.	 Burger Gang
4.	 Magma Tigers

Primarschüler 
Unterstufe:
1.	 Black Panther
2.	 Redbull Soccers
3.	 Drackenjäger
4.	 Dragon Fire

Kindergarten:
1.	 Die Minions
2.	 Die Schlümpfe
3.	 Spider Team

im Festzelt mit dem DJ Turi noch bis spät 
in die Nacht gefeiert.
Die Männerriege Herdern möchte sich bei 
der ganzen Bevölkerung für die Teilnah-
me am Dorfplausch, unserem Dorffest in 
Herdern, herzlich bedanken. Besonders 
gefreut haben uns die vielen beteiligten 
Mannschaften, welchen wir einen grossen 
Dank aussprechen möchten. Die Fuss-
ballspiele in diesem Jahr waren sehr fair, 
was sehr erfreulich war. 
Ein grosses Dankeschön geht auch an alle 
unsere Sponsoren. Ohne diese grosse Un-
terstützung wäre es nicht möglich, einen 
solchen Anlass durchzuführen.


